Corona Durcheinander hinter sich gelassen
Luftgewehr Regionsliga A
Mit dem vierten Wettkampf und neuer Terminliste wurde das vorausgegangene Corona Durcheinander vergessen gemacht. Von Philipp Eichert
Die Luftgewehr Regionsliga A Schwarzwald-Hohenzollern ist mit der vierten Wettkampfrunde wieder in die Spur gekommen. Laut vorliegenden Setzlisten war bei den Mannschaftsbesetzungen ebenfalls kein Einwirken der Pandemie, beziehungsweise der Corona-Regelungen auszumachen – oder aber inzwischen sind alle Schützen geimpft. So darf es die restlichen drei Rundenwettkämpfe bis 24. April ruhig weitergehen. Vergessen sind verschobene Wettkämpfe  - wie es zum Beispiel den SSV Dettensee unverschuldet getroffen hatte – oder auf einen Schützen minimierte gegnerische Mannschaft. Getroffen hatte es seinerzeit den SSV Nordstetten III, der es zuhause beim Match gegen den SSV Bösingen II nur mit einem einzigen Schützen der Gästemannschaft zu tun hatte.
Zwiespältig blieb der Restart für die Mannschaften des hiesigen Schützenkreises Neckar-Zollern dennoch. Allein der SSV Nordstetten III konnte sich mit einem Sieg vom bisher dritten auf den zweiten Tabellenplatz verbessern. Die beiden anderen Mannschaften, die SAbt Weiden und der SSV Dettensee haben beide verloren und kämpfen nun am Tabellenende gegen den Abstieg.
SGe Ebingen – SSV Dettensee 3:2 Einzelpunkte, 2:0 Mannschaftspunkte. Fortuna stand ganz sicher nicht auf der Seite des SSV Dettensee, denn dann hätte das Ergebnis anders herum ausgehen müssen. Das begann schon mit dem Duell der Frontschützen, wo die Gäste erst im Stechen mit 10:9 unterlagen. Und auf der vorletzten Position waren es gerade mal zwei Ringe die Dettensee das Nachsehen gaben. Letztlich fuhr man nur mit den beiden Einzelsiegen von Roland Schmid, zweite Position 378:366, und von Schlussschütze Tim Brendle, 365:336, im Gepäck nach Hause.
[bookmark: _GoBack]SAbt Weiden – SSV Nordstetten III 2:3 E, 0:2 M. Nur einmal konnten die Gastgeber ihren Heimvorteil nutzen, was am Ende dann zu wenig war. Markus Schweizer auf der zweiten Position behielt knapp mit 374:373 die Oberhand, während Frontmann Jochen Roth mit 373:363 den Weidener Heimvorteil erst gar nicht bemühen musste. Nachdem die Gäste ihre Einzel auf den beiden vordersten Positionen abgegeben hatten, gelang den Gästen ab der mittleren Position mit Vencel Lehnert, 369:360, Elmar Kienzle, 375:368, und Schlussschütze Moritz Blank, 381:336, unbedrängt die Wende zum verdienten Sieg.
SV Trichtingen - SGes Schramberg 3:2 E, 2:0 M.
SSV Bösingen II - SV Böttingen 1:4 E, 0:2 M.
Tabelle nach dem vierten Wettkampf:
1. SV Böttingen, 14:6 Einzelpunkte, 8:0 Mannschaftspunkte; 2. . SSV Nordstetten III, 12:8 E, 6:2 M; 3. SSV Bösingen II, 11:9 E, 4:4 M; 4. SGes Schramberg, 10:10 E, 4:4 M; 5. SGe Ebingen, 9:11 E, 4:4 M; 6. SAbt Weiden,:9:11 E, 2:6 M; 7. SV Trichtingen, 8:12 E, 2:6 M; 8. SSV Dettensee, 7:13 E, 2:6 M. 
